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Risiko in der Freizeit
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Wenn man weiß, was man macht, kann man 
machen, was man will.
(Maic Täuber, RM & TL)
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Was bedeutet Risiko…

… für EUCH?
➢ DEFINITION

➢ BEISPIEL

➢ GRENZEN

➢ PRIORITÄTEN
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Risikodefinition

➢Risiko
➢Auswirkung von Unsicherheit auf Ziele, Tätigkeiten 

und Anforderungen

➢Ziele erstrecken sich auf strategische 
Entwicklungen (Kundenbedürfnisse, Innovation, 
Marktstellung,…)

➢Tätigkeiten umfassen operative Aktivitäten 
(Beschaffung, Produktion, Dienstleistungen, 
Vertrieb,…)

➢Anforderungen beziehen auf Vorgaben (Gesetze, 
Normen, externe & interne regulatorische 
Vorgaben, auch betreffend Sicherheit von 
Menschen, Sachen, Umwelt,..)
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➢ Bedrohung

➢Potentielle Quelle eines Risikos, die zu 
einer ungünstigen Entwicklung führen 
kann

➢ Chance

➢Potentielle Quelle eines Risikos, die zu 
einer positiven Entwicklung führen kann

Risikodefinition
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OECD zum Risikomanagement

➢ Kosten von Fehlern und Versäumnissen des Managements bzw. 
die Kosten von eingetretenen Risiken werden oft massiv
unterschätzt.

➢ Es ist eine Aufgabe der Führung (Corporate Governance), dass
die Risiken verstanden, behandelt und auch kommuniziert
werden.

➢ Bestehende gesetzliche Risikomanagement-Vorgaben
gewichten immer noch interne Kontrolle und Audit-Funktionen, 
d.h. vor allem finanzielle Risiken, stärker, als eine präventiv
stattfindende Risikoidentifikation mit nachfolgendem
umfassendem Risikomanagement.

➢ Auch nicht-finanzielle insbesondere strategische und 
operationelle Risiken sollten unbedingt berücksichtigt werden.

➢ Es ist nicht immer klar, ob potentiell „katastrophalen“ Risiken
(mit anscheinend geringer Eintrittswahrscheinlichkeit) 
ausreichende Aufmerksamkeit geschenkt werden.
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Direkte Kosten

➢ Wartung

➢ Reparaturen

➢ Ersatzteile

➢ Schäden bei Material

➢ Entschädigungen für Personen

➢ Versicherungen

➢ usw.
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Indirekte Kosten

© MarServices® GmbH

➢ Verspätungen OTD

➢ Streichungen / Cancellations / Auftragsverluste

➢ Image- und Reputationsschaden

Die HSE schätzte 1993 in einer 

Studie, dass für jeden €uro der 

erstattungsfähigen Kosten 

einer Versicherung, weitere € 5 

bis € 50 in der Endabrechnung 

hinzukommen. Dadurch erhöht 

sich der finanzielle Verlust um 

ein Vielfaches.
HSE: Health and Safety Executive Studie v. 1993; J.Reason

V. 3.1, TAU, 27.10.2020
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Der RM-Prozess

Risikobeurteilung

Rahmenbedingungen festlegen

Risiken identifizieren

Risiken analysieren

Risiken bewerten

Risiken bewältigen
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Check

Plan

Act

Politik des Unternehmens
Auftrag und Verpflichtung

Risiko-
management-

System

Risikomanagement-

Prozess
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Risikoentwicklung Bedrohungen

NOTFALL- UND
KRISENMANAGEMENT

KONTINUITÄTS-
MANAGEMENT
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Strategien im Umgang mit Bedrohungen

Transferieren (Transfer)
➢ Teilen bzw. Abgabe des Risikos an eine oder mehrere 

andere Parteien

Eliminieren (Eliminate/Avoid)
➢ Beseitigung des Risikos (z.B durch Änderung des 

Bauplanes, der Anforderungen,…)

Mitigieren (Mitigate)
➢ Auswirkungen und/oder Eintrittswahrscheinlichkeit des 

Risikos werden minimiert

Akzeptieren (Accept)
➢ Das Risiko wird unverändert getragen
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Risikomanagement für den Flugbetrieb

103. Auf Ebene der Luftfahrzeugbesatzungen 
/den Bedienern zulassungspflichtiger 
ULfz sowie der Flugauftragserteilenden 
wird das Risikomanagement als 
Operational Risk Management (ORM) 
bezeichnet und dient als letztmögliche 
Prüfung vor der Auftragsdurchführung 
zur besatzungsbezogenen 
Risikoermittlung unter Einbeziehung der 
aktuellen, beeinflussenden Faktoren. 
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Ziele des ORM

➢ Beitrag zur Sicherstellung der erfolgreichen Durchführung 
des Auftrages unter Beachtung des bestmöglichen 
Schutzes für die eingesetzten Kräfte und Mittel, auch 
unter Beachtung des Effizienzprinzips. 

➢ Bewusste Integration der Risikobewertungen in den 
Entscheidungsprozess der fliegerischen Vorgesetzten wie 
auch der Luftfahrzeugbesatzungen/Bedienern 
zulassungspflichtiger ULfz. 

➢ Steigerung des Situationsbewusstseins, sowohl bei 
fliegerischen Vorgesetzten als auch bei den 
Luftfahrzeugbesatzungen/Bedienern zulassungspflichtiger 
ULfz. 

➢ Identifizierung, Kommunikation und Vermeidung oder 
Minderung von festgestellten Risiken unter steter 
Berücksichtigung der zielgerichteten Auftragserfüllung. 
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Gruppenarbeit

© MarServices® GmbH V. 3.1, TAU, 15.03.2021

1. Welche sind Eurer Meinung nach die elementaren, 

individuellen Risikobereiche, die Einfluss auf die 

sichere Arbeitsdurchführung haben können?

2. Wie werden diese in Eurem Bereich ermittelt?

3. Wie wird in Eurem Zuständigkeitsbereich damit 

umgegangen?

15 Minuten
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RM für den Flugbetrieb

1. Identifizierung 
von Gefahren
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Risikobestimmung

Zielsetzung ist die Identifizierung und 
anschließende Analyse von 
Unsicherheitsfaktoren sowie die eventuell 
notwendige Abweichung von Regularien 
und Standards. Abweichungen von 
Standards sind nur in Ausnahmefällen 
möglich. 
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Problemstellung

Known Risks Unknown Risks

Unknown unknown
Risks

Known unknown
Risks
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„Known unknowns“

➢Risiken werden im Unternehmen 
wahrgenommen, aber

➢nicht durch jeden

➢nicht weitergemeldet

➢nicht ernst genommen

➢nicht verfolgt

➢Was erwartet den Überbringer der 
schlechten Nachricht?
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RM für den Flugbetrieb

1. Identifizierung 
von Gefahren

2. Beurteilung
der Risiken
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Beurteilung der Risiken

Die Bestimmung des Risikoniveaus erfolgt in den 
folgenden drei Teilschritten: 

a) Die Schwere der möglichen Auswirkungen wird 
geschätzt 

b) Die Eintrittshäufigkeit der möglichen Auswirkungen 
wird geschätzt 

c) Aus der Risikomatrix ergibt sich das Risikoniveau, das 
der Kombination der geschätzten Schwere und der 
Häufigkeit einer bestimmten Auswirkung eines 
Szenarios entspricht 
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Wahrnehmung von Risiken

Niedrige Akzeptanz

Hohe Akzeptanz

Steigen
d

es R
isiko
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Risikokriterien im Vergleich

➢Medizin 2018:

✓462 > leichter – mittlerer Dauerschaden

✓127 > schwerer Dauerschaden

✓ 88  > Tote

➢Was würde das übertragen auf die 
Lufthansa bedeuten…???
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Die Risikomatrix
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Aspekte bei der Bewertung

➢Schaden an eigenen Kräften (LFB), 
Passagieren und Dritten

➢Materialschaden

➢Schaden für die Operation

➢politischer Schaden und 
Ansehensverlust

➢Schaden für Natur, Umwelt oder 
Gesellschaft
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MarServices® Bewertung der Schwere der möglichen 
Auswirkungen

➢katastrophal

➢kritisch

➢bedeutend

➢geringfügig
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MarServices® Bestimmung der 
Eintrittswahrscheinlichkeit
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Risikomatrix
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RM für den Flugbetrieb

1. Identifizierung 
von Gefahren

2. Beurteilung
der Risiken

3. Risiko-
strategie
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MarServices® Erarbeitung einer 
Risikominderungsstrategie

Mit der dritten Stufe im RM-Prozess 
beginnt das Risikomanagement mit dem 
Ziel, die identifizierten Risiken so weit wie 
praktisch möglich zu mindern. Dieser 
Schritt besteht aus den folgenden zwei 
Teilschritten: 

a) Risikominderungsmaßnahmen 
identifizieren 

b) Effekt und Restrisiko bestimmen 
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RM für den Flugbetrieb

1. Identifizierung 
von Gefahren

2. Beurteilung
der Risiken

3. Risiko-
strategie

4. Maßnahmen
Risikominimierung
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Maßnahmen zur Risikominderung

In der vierten Stufe des RM-Prozesses geht es 
um die Festlegung der Maßnahmen unter 
Abwägung des Risikos sowie deren Einfluss auf 
Zeit, Kosten und Effizienz eines Auftrages. Die 
optimalen Maßnahmen sind diejenigen, die 
bezüglich der Zielsetzung der Operation, die 
verfügbare Zeit und die verfügbaren Mittel 
optimal nutzen, während das Risiko gleichzeitig 
auf ein akzeptables Niveau gesenkt wird. Dieses 
Niveau ist nur individuell bestimmbar und steht 
im direkten Zusammenhang mit dem 
Operationsziel. 
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RM für den Flugbetrieb

1. Identifizierung 
von Gefahren

5. Implementierung
Risikostrategie

2. Beurteilung
der Risiken

3. Risiko-
strategie

4. Maßnahmen
Risikominimierung
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Implementierung

Die Umsetzung der Entscheidung in der 
fünften Stufe gliedert sich in drei 
Teilschritte: 

a) Festlegung der Verantwortlichkeit für 
die Risikominderungsmaßnahme und 

b) Umsetzung der 
Risikominderungsmaßnahmen 

c) ggf. Akzeptanz des Risikos und 
Einbindung der entsprechenden 
Führungsebene 
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RM für den Flugbetrieb

1. Identifizierung 
von Gefahren

5. Implementierung
Risikostrategie

6. Überwachung
& Feedback

2. Beurteilung
der Risiken

3. Risiko-
strategie

4. Maßnahmen
Risikominimierung
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Einstellung zum Erhalt von Risikokultur

Gelebte Risikokultur!

Ich kenne die Risiken 
meiner Aufgaben!

Ich will Bedrohungen 
minimieren,

Chancen fördern!

Ich handle mit 
Rücksicht auf 

Sicherheit!

Ich stehe für gute 
Risikokultur!

Ich spreche offen 
über Fehler und 
Zwischenfälle!

Quelle: ECAST SMS-WG
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Organisationskonzept
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Integrierte
MS

Human Factors

Resilienz

weitere...
Arbeitsschutz

Sicherheit
IT-Sicherheit

Umwelt
Compliance

Kultur

QMS
RMS

HF / 
SMS
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